
kampf und sein Kampf für demokratische Veränderungen eng mit dem Kampf des pa
lästinensischen Volkes und aller arabischen Völker für ihre Befreiung und ihren Fort
schritt verbunden sind. Dieser ist eng verknüpft mit dem Kampf für den Frieden. Dar
aus entspringt unsere Entschlossenheit, die imperialistischen Pläne zu Fall zu bringen, 
die die USA, Israel und die arabische Reaktion gegen die Einheit Libanons schmieden, 
um das Palästinaproblem zu liquidieren, um der arabischen nationalen Befreiungsbe
wegung Schläge zu versetzen, um den arabischen Raum zu einer strategischen Basis 
des USA-Imperialismus, für seine Politik der Aggression, des Krieges, der Konfronta
tion mit den sozialistischen Ländern und gegen den Weltfrieden zu machen.

Darin begründet sich auch unser Interesse für die Friedensinitiativen der Sowjet
union und der sozialistischen Gemeinschaft, besonders für die Initiative des Genossen 
Gorbatschow, für die Initiativen des XXVII. Parteitages der Kommunistischen Partei 
der Sowjetunion und für die Initiativen eures XI. Parteitages.

Noch einmal unser Gruß! Wir bekräftigen die Bedeutung der internationalistischen 
Solidarität zwischen den Völkern bei der Verteidigung des Friedens, gegen Krieg und 
Aggression.

Wir bedanken uns für eure feste Solidarität an unserer Seite. Wir hoffen auch wei
terhin auf sie in unserem schweren Kampf.

Es lebe der XI. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands!
Es lebe die Freundschaft zwischen Libanon und der DDR, zwischen den arabischen 

Ländern und der DDR!
Es lebe der Frieden!
Es lebe der Kommunismus! (Anhaltender, starker Beifall.)

Anthony Vassallo, Generalsekretär des Zentralkomitees der Kommunistischen Par
tei Maltas: Liebe Genossen! Im Namen des Zentralkomitees der Kommunistischen 
Partei Maltas möchten wir dem XI. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands, ihrem Generalsekretär, Genossen Erich Honecker, und der gesamten 
Parteiführung sowie dem Volk der Deutschen Demokratischen Republik herzliche brü
derliche Grüße übermitteln und dem Parteitag für seine Arbeit viel Erfolg wünschen.

Mit großem Interesse haben wir den Bericht des Zentralkomitees über die Durch
setzung der Beschlüsse zur Innen- und Außenpolitik verfolgt, die auf dem vorangegan
genen Parteitag gefaßt wurden, sowie eine Reihe anderer Dokumente, die den Dele
gierten unterbreitet worden sind. Wir sind auch von der wirksamen Art und Weise be
eindruckt, mit der ihr die Aufgaben diskutiert und formuliert habt, die jetzt auf allen 
Gebieten des gesellschaftlichen Lebens bei der weiteren Gestaltung der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft in der Deutschen Demokratischen Republik vor euch ste
hen. Unsere Partei ist zutiefst dankbar für die Einladung, an der Arbeit dieses Parteita
ges teilzunehmen. Wir betrachten das als einen Beweis für die guten Beziehungen, die
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